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Aktuelles zum Corona‐Virus 
 

Aufgrund der schnellen Verbreitung des Corona-Virus 
(SARS-CoV-2) in den vergangenen Tagen in 
Deutschland, hat die Bundesregierung in Abstimmung 
mit allen Landesregierungen am Sonntag, den 
22.03.2020 weitere Maßnahmen angeordnet. Wir 
müssen alles dafür tun, um einen unkontrollierten 
Anstieg der Fallzahlen zu verhindern und unser Ge-
sundheitssystem leistungsfähig zu halten. Dafür ist die 
Reduzierung von Kontakten entscheidend, so die 
Bundesregierung. 
Bund und Länder verständigten sich auf eine Erweite-
rung, der am 12. März beschlossenen Leitlinien zur 
Beschränkung sozialer Kontakte.  
Der Beschluss ist auf der Homepage der Bundesre-
gierung https://www.bundesregierung.de/breg-
de/themen/coronavirus/besprechung-der-
bundeskanzlerin-mit-den-regierungschefinnen-und-
regierungschefs-der-laender-1733248 abrufbar.  
 
Weitere Informationen zum Corona-Virus und den 
Möglichkeiten die Weiterverbreitung zu verhindern, 
halten das Robert-Koch-Institut (www.rki.de) und die 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(www.infektionsschutz.de) bereit.  
 
Aktuelle Informationen mit weiterreichenden Links 
erhalten Sie auch auf den Seiten des Landkreises 
(www.lrasig.de).  
Sämtliche genannten Links und weitere tagesaktuelle 
Informationen finden Sie zudem auf der Seite der 
Gemeinde www.leibertingen.de. 
 
Nachdem sich laufend neue Erkenntnisse und Reakti-
onen darauf ergeben können, ist es angebracht, sich 
fortlaufend über den aktuellen Stand der Dinge über 
die o.g. Quellen zu informieren.   
 
 
 
 
 
 
 

 

Eingeschränkter Publikumsver‐
kehr beim Bürgermeisteramt 
Leibertingen 

 

In dringenden und unaufschiebbaren Angelegenheiten 
sind Termine nach voriger Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon möglich.  
Sie erreichen uns zu den üblichen Geschäftszeiten 
per Telefon 07466 / 9282 - 0 und per E-Mail  
info@leibertingen.de. 
 

Geschäftszeiten Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

 
Eingeschränkter  Publikumsverkehr  bei 
der Postfiliale Leibertingen 
 

Auch bei der Postfiliale wird der Publikumsverkehr 
eingeschränkt. 
Sie können nach wie vor Ihre benachrichtigten Pakete 
und Sendungen sowie alle weiteren Geschäfte bei der 
Postfiliale zu den unten aufgeführten Geschäftszeiten 
erledigen.  
Wir bitten Sie nur darum, sich während den Ge-
schäftszeiten kurz telefonisch unter 07466 / 9282 – 0 
oder unter der E-Mail info@leibertingen.de anzumel-
den. 
 

Geschäftszeiten Postfiliale Leibertingen 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbe-
reich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus 
Sigmaringen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminab-
sprache erbeten unter 07571 75 23 910 oder in-
fo@eutb-rv-sig.de 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 02. April 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
 

November – April  
 

Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 

 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren 
 

Herrn Fritz Mayer, Im Aispen 15/1, KR 
zum 70. Geburtstag am 30. März 

 

Fundsache 
 

Im Thalheim/Altheimer Flurbereich "Berg" wurde ein 
Schlüsselanhänger mit dem Label einer Fahrschule 
und 2 Schlüsseln gefunden. Der Verlierer kann sich 
mit dem Bürgermeisteramt Leibertingen in Verbindung 
setzen. 

Spielgemeinschaft 
SV K/L und SC B.A.T. 

 

Update zum Corona-Virus: 
Der Spielbetrieb ruht vorerst bis zum 19. April!  
Dies gilt für alle Spiel- und Altersklassen. Auch der 
Trainingsbetrieb wird vorerst weiter ruhen. 
Sobald sich etwas an der Lage ändert, werden wir Sie 
darüber informieren. 
Bleibt gesund! 
 
 

KLJB Leibertingen  
 

Einkauf-Service  
Mit dem Corona-Virus wird unsere Gesell-

schaft momentan vor eine große Herausforderung 
gestellt. Was jedoch feststeht, ist die Tatsache, dass 
wir die aktuelle Situation nur gemeinsam bewältigen 
können. 
Wir wollen für ältere Menschen oder Menschen mit 
Vorerkrankungen aus Leibertingen, in dieser außer-
gewöhnlichen Zeit des Corona-Virus einen kostenlo-
sen Einkauf-Service anbieten. 
Alles was Sie dafür tun müssen, ist uns zu kontaktie-
ren und uns Ihre Einkaufsliste zukommen zu lassen. 
Falls Sie diesen Service in Anspruch nehmen wollen, 
kontaktieren Sie uns einfach: 
 telefonisch unter 0171 3875706 oder 07466 1413 

(von 9:00 – 18:00 Uhr) 
 per E-Mail: Adresse, Telefonnummer und Ein-

kaufsliste an: kljbleibertingen@gmx.de 
 
 

Fischerverein Leibertingen 
 

Erinnerung - Fangbuchabgabe 
Liebe Mitglieder,  
wir bitten Euch Eure Fangbücher bis 31.03.2020 bei 
Norbert Häckl oder Christian Hafner abzugeben und 
die Gültigkeit Eures Fischerscheines zu überprüfen. 
Das Schreiben für die Mitgliedsbeiträge erhaltet Ihr 
über den Postweg, die Jahreserlaubnisscheine könnt 
Ihr dann bei Norbert Häckl abholen.  
Bleibt gesund. 
gez. Annegret Hafner, Schriftführerin 
 
 

OG Leibertingen 
 

Aufgrund der aktuellen Situation sind 
alle geplanten Wanderungen und 

Arbeitseinsätze bis auf weiteres abgesagt.  
Aktuelles erfahren Sie auf unserer Homepage unter: 
www.leibertingen.albverein.eu oder im Gemeindeblatt. 
 
 

Bezirksimkerverein Meßkirch 
 

Die geplante Hauptversammlung des Bezirksim-
kervereins Meßkirch am 05.04.2020 (Palmsonntag) ist 
aufgrund der aktuellen Lage abgesagt und wird ver-
schoben. Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Auch der Imkerstammtisch am 27.03.2020 findet nicht 
statt.  
Wir informieren über die weitere Entwicklung.  



Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Gemeinsamer Antrag auf Agrarförderung 2020 
 

Änderungen bei der Antragsabgabe wegen des 
Corona-Virus 
Aufgrund der derzeitigen Situation und der Strategie, 
eine Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen, wur-
de zu Ihrem Schutz und zum Schutz der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter vom Landratsamt Sigmaringen be-
schlossen, das Gebäude des Landratsamtes für den 
Besucherverkehr im Zeitraum vom 17.03.2020 bis vo-
raussichtlich 19.04.2020 (Ende der Osterferien) zu 
schließen. In Ausnahmefällen kann ein persönlicher 
Termin vorab telefonisch vereinbart werden, wenn die-
ser zwingend erforderlich sein sollte. 
Die Antragsteller für den Gemeinsamen Antrag werden 
gebeten, Ihre Anträge über die Fachanwendung FIONA 
zu bearbeiten und abzuschließen, ggfs. durch Beauftra-
gung eines Meldevertreters (u.a. Bauernverbände, Be-
ratungsdienste). Den ausgedruckten und unterschrie-
benen komprimierten Antrag und evtl. weitere Papierun-
terlagen senden Sie uns bitte per Post zu. Alternativ 
können Sie diesen auch in den Briefkasten einwerfen. 
Falls Sie Hilfestellung benötigen oder Rückfragen be-
stehen, nehmen Sie bitte mit Ihrer Sachbearbeite-
rin/Ihrem Sachbearbeiter telefonisch oder per E-Mail-
Kontakt auf. Wir helfen Ihnen dann gerne weiter. Auch 
die FIONA-Hotline steht zu den bekannten Zeiten tele-
fonisch oder per E-Mail zur Verfügung. 
 

Bitte beachten Sie unbedingt: Einreichungs- und 
Ausschlussfrist für die Abgabe des Gemeinsamen 
Antrags bleibt der 15. Mai 2020.  
Bis dahin muss Ihr Antrag in FIONA abgeschlossen sein 
und der Ausdruck des komprimierten Antrags unter-
schrieben beim Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich 
Landwirtschaft, vorliegen. FIONA steht Ihnen für die 
Antragstellung uneingeschränkt weiter zur Verfügung.  
Wir bitten Sie um Verständnis für die aktuellen organi-
satorischen Änderungen im Rahmen der Antragsabga-
be. 
 
Entsorgungsanlage  Ringgenbach  und  Umla‐
destation bei der Fa. ALBA in Bad Saulgau 
 

Ab Freitag, 20.03. - Annahme kostenpflichtiger 
Abfälle eingestellt,  
Grüngut und Papier wird weiterhin angenommen.  
Ab Freitag, 20.03.2020 werden auf der Entsorgungs-
anlage in Ringgenbach und der Umladestation bei der 
Fa. ALBA in Bad Saulgau bis auf Weiteres keine kos-
tenpflichtigen Abfälle mehr angenommen.  
Das heißt, die Annahme von Gewerbeabfällen, 
Haus- und Sperrmüll, Altfenstern, Altreifen, Mine-
ralwolle und Gipskarton wird vorläufig ohne Aus-
nahme eingestellt.  
 

Bis zu einem Kubikmeter werden folgende gebühren-
freie Abfälle weiterhin noch angenommen: Grüngut 
(holzig und saftend), Elektrogeräte, Papier, Pappe, 
Kartonagen, Schrott und Altholz aus dem Innenbe-
reich. 

Anlieferer mit Mischladungen (kostenpflichtige und 
gebührenfreie Abfälle) dürfen vorerst nur gebühren-
freie Abfälle abladen. 
Um Übertragungs- und Verbreitungsmöglichkeiten für 
den Corona-Virus COVID-19 sowohl für das Personal 
als auch für die Anlieferer zu minimieren, ist diese 
Maßnahme notwendig. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
Bei Fragen helfen die Mitarbeiter der Abfallberatung 
der Kreisabfallwirtschaft gerne weiter: 07571/102-
6607 oder 6608. 
 
ABSAGE  der  Sprechstunden  der  Kreisbehinder‐
tenbeauftragten im I. Halbjahr 2020 
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, körperlicher oder 
seelischer Behinderung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffenen und fachlich 
Verantwortlichen.  
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie werden die 
bereits veröffentlichten Sprechstunden abgesagt! 
Dies erfolgt zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger. 
Selbstverständlich ist eine Kontaktaufnahme per E-
Mail oder Telefon möglich: 
Petra Knaus, Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz 
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de 
Mobil: 0160 98 40 61 98 
 

Sobald die Sprechstunden wieder stattfinden können, 
werden wir Sie informieren. 
 
Straßen für Müllabfuhr freihalten 
Viele sind aufgrund der aktuellen Situation zur Be-
treuung ihrer Kinder oder wegen der Schließung ihrer 
Arbeitsstätte nun Zuhause. Hier fällt gerade jetzt auch 
viel Müll an.  
Daher ist es umso wichtiger, dass die Straßen für 
die Müllwerker passierbar sind. Hierfür ist eine lich-
te Straßenbreite von mindestens 3,5 m erforderlich. 
Sollte die Passage für die Müllwerker nicht möglich 
sein, kann in diesen Straßen der Abfall nicht abgeholt 
werden. Es kann auch nicht sichergestellt werden, 
dass die Straße dann vor dem nächsten regulären 
Termin nochmals angefahren werden kann. 
Wir bitten daher alle Bürger auch in der aktuellen Si-
tuation verstärkt zur Rücksichtnahme. Auch Kranken-
wagen und Feuerwehren brauchen mehr Platz als ein 
normaler PKW und sollten in der derzeitigen Situation 
freie Zufahrt haben. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
Bei Fragen helfen die Mitarbeiter der Abfallberatung 
der Kreisabfallwirtschaft gerne weiter: 07571/102-
6607 oder 6608. 
 
Käfer folgt auf Sturm! 
 

Immer nach großen Stürmen vervielfachen sich die 
Mengen an Käferholz. Der Buchdrucker findet ein 
großes Angebot an perfekt geeignetem Brutmaterial, 
das oft nicht rechtzeitig aus dem Wald gebracht wer-
den kann.  Seit 2015 werden die Käferpopulationen 



zusätzlich aufgrund von Trockenphasen größer, ex-
plosionsartig 2018 und 2019.   
Das Fichtenholz aus den Winterstürmen 2020 trifft 
also auf riesige Heerscharen an vermehrungsfreudi-
gen, kleinen, braunen Käfern.  
 

Saubere Waldwirtschaft – Sturmholz raus aus den 
Wäldern 
Deshalb muss alles Sturmholz am besten sofort, aber 
spätestens bis zum Ausflug der ersten Jungkäferge-
neration 2020 aufgearbeitet werden. Anfang bis Mitte 
Mai wird die erste Jungkäfergeneration neue Bäume 
befallen.  
Das eingeschlagene Holz muss entweder mindestens 
500 Meter von Fichtenwäldern entfernt gelagert oder 
sofort in das Sägewerk gebracht werden. Alternativ 
muss es entweder entrindet oder notfalls gespritzt 
werden. 
 

20 – 400 – 8000   Das ist die „Zauberformel“ des 
Buchdruckers:   
Wenn von der Generation, die den Winter überstan-
den hat, zum Beispiel eine Fichtengruppe von 20 
Bäumen befallen wird, hat die nächste Käfergenerati-
on schon einen Brutraumbedarf von 400 Bäumen. Bei 
trockener Witterung entwickelt sich im gleichen Jahr 
eine weitere Käfergeneration die für ihr Brutgeschäft 
dann 8000 Bäume benötigt.  
 

Diese Massenvermehrung gleich zu Beginn unter-
brechen!  
In den alten Käferbäumen mit Rinde - teils noch mit 
grüner Krone! -  halten sich oft noch Jungkäfer auf. 
Diese Stämme müssen sofort aufgearbeitet werden.  
Dann muss der Vermehrungsspaß dem Käfer bereits 
beim Erstbefall verdorben werden: Sobald die über-
winternden Käfer aus dem Boden und hinter der Rin-
de hervorkrabbeln und neue Bäume besiedeln (etwa 
Mitte April), muss mit Fernglas und „Lupe“ nach fol-
genden Hinweisen auf Befall gesucht werden: 

 Rieselndes Bohrmehl, am Stammfuß und auf 
der benachbarten Vegetation 

 Harztropfen am Stamm, meist unterhalb der 
Krone 

 Rindenabschläge durch den Specht 
Dazu sind bei trockener Witterung wöchentliche 
Suchbegehungen erforderlich.  
Wer fündig wird, muss diese Bäume umgehend ein-
schlagen und wie auch beim Sturmholz die Käferver-
breitung unterbinden, also wieder: Abfuhr, Entrindung, 
notfalls Spritzung  
 

Alle für jeden - jeder für alle. 
Wer im Nachbarwald Käferbäume entdeckt, sollte 
sofort zum Telefon greifen. Nur gemeinsam haben die 
Waldbesitzer die Chance, eine drohende Käferkata-
strophe einzudämmen. Im Notfall kann die Forstbe-
hörde auch einen Unternehmereinsatz zur Gefahren-
abwehr erzwingen.  
 

Holzmarktlage schwierig, Preise für Fichte nach 
wie vor schlecht!   
Bitte nehmen Sie mit dem zuständigen Forstrevierlei-
ter Kontakt auf, wenn das Holz über die Holzverkaufs-
stelle beim Landratsamt vermarktet werden soll. Vor 
dem Einsatz der Revierleiter sind außerdem neue 
vertragliche Vereinbarungen abzuschließen! 
Aushaltung der Sortimente und Lagerort müssen auf 
die Verkaufsmöglichkeiten ausgerichtet werden. 

Schlechte Qualitäten und Kleinmengen sollten mög-
lichst selbst verwertet werden.  
 
Weitere Informationen: Landratsamt Sigmaringen 
Fachbereich Forst, Telefon 07571 102 2510, E-Mail: 
post.forst@lrasig.de 
 
 

Krebsberatungsstelle Sigmaringen 
 

Absage der Termine 
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle in Sigmarin-
gen, deren Herzstück die Gesundheit und das Wohl-
ergehen der Patienten und deren Familien ist, sagen 
bis zum 20.04.2020 ihre Kursangebote (Yoga, Medita-
tion und Kunsttherapie) ab, um den Schutz der Pati-
enten zu gewährleisten.  
WICHTIG 
Die Beratung wird selbstverständlich telefonisch wei-
ter durchgeführt. Ratsuchende können sich telefo-
nisch melden unter der Telefonnummer: 
07571/729645-0 oder über E-Mail: 
info@krebsberatung-sigmaringen.de 
 
 

 
 

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht ge-
kommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass 
er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für 
viele. (Matthäus 20,28) 
 

Gemeinsames Beten 
In diesen Wochen ist es nicht möglich in gewohnter 
Weise zusammenzukommen. Trotzdem fühlen wir uns 
einander verbunden. 
Täglich läutet um 19.00 Uhr eine unserer Glocken den 
Abend ein. Die Evangelische Kirchengemeinde Meß-
kirch lädt in ökumenischer Verbundenheit alle Men-
schen in Meßkirch dazu ein, um 19.00 Uhr ein Vater-
unser zu beten, ein persönliches Gebet zu sprechen, 
in besonderer Weise aneinander zu denken - und als 
Zeichen der Verbundenheit ein Licht ins Fenster zu 
stellen - täglich. Dabei wollen wir vor allem an die 
alleinstehenden, alten und kranken Menschen den-
ken. 
 

Wir sind ansprechbar 
Unser Gemeindeleben muss noch mindestens bis 
Mitte Juni ruhen; Gemeindekreise, öffentliche Got-
tesdienste, auch Trauungen und Taufen können nicht 
stattfinden. Was Gottesdienste betrifft, lade ich Sie 
ein, die Angebote in TV, Rundfunk und Internet zu 
nutzen.  
Unser Gemeindebüro ist für Besucher geschlossen, 
aber zu den üblichen Sprechzeiten telefonisch er-
reichbar. 



Während der Krankheit meiner Frau, Pfarrerin Anja 
Kunkel, bin ich weiterhin ansprechbar - für Fragen, 
persönliche Anliegen oder wenn Sie einfach mal re-
den wollen. Rufen Sie mich an! – 925 383 
 

Es grüßt Sie herzlich – Ihr Pfarrer Uwe Reich Kunkel 
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Haus der Natur geschlossen  
Absage von Veranstaltungen 
Um der Ausbreitung des Corona Virus SARS-CoV 2 
entgegenzuwirken, ist das Haus der Natur bis auf 
Weiteres geschlossen. Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklungen sagen wir nun zusätzlich zu den Indoor-
veranstaltungen auch alle Outdoorveranstaltungen bis 
19. April ab. Noch ist nicht absehbar, ob der Betrieb 
danach wie gewohnt aufgenommen werden kann. 
Dies wird bekannt gegeben, sobald entsprechende 
Informationen vorliegen. Aktuelle Hinweise finden Sie 
unter www.nazoberedonau.de oder erhalten Sie tele-
fonisch unter 07466/9280-0. 
 
Nettes aus der Natur 
Flatternder Frühlingsbote – der Zitronenfalter 
Wenn Sie in den letzten Tagen draußen spazieren 
waren, ist es Ihnen vielleicht schon aufgefallen: die 
ersten Zitronenfalter sind unterwegs! Damit sind sie 
viel früher dran als der Großteil unserer heimischen 
Schmetterlinge. Dies hat einen besonderen Grund: im 
Gegensatz zu fast allen anderen Schmetterlingsarten 
überwintert beim Zitronenfalter das ausgewachsene 
Tier.  
Möglich ist dies nur, da sich Zitronenfalter besonders 
an die eisigen Temperaturen anpassen. Ihr Körper 
reduziert den Flüssigkeitsanteil und bildet mit Glycerin 
ein eigenes Frostschutzmittel. Wenn die Temperatu-
ren im Februar und März steigen, werden die gelben 
Schmetterlinge wieder aktiv und begeben sich auf 
Nektarsuche. Dabei sind vor allem violette Pflanzen 
begehrt. Früh blühende Arten wie Seidelbast, Leber-
blümchen und Lerchensporn kommen da gerade 
recht. 
Die Hochzeitsflüge finden im März und April statt. Für 
ihren Nachwuchs hat das Zitronenfalterweibchen ho-
he Ansprüche. Die Eier werden nur an Faulbaum und 
Kreuzdorn abgelegt, deren Blätter den Raupen als 
Nahrung dienen.  
Während sich die Raupen entwickeln und zu einem 
neuen Falter verpuppen, neigt sich das Leben der 
Falter, die den Winter überdauert haben, dem Ende 
zu. Mit knapp 12 Monaten haben sie ein für Schmet-
terlinge biblisches Alter erreicht.    
 

 

Donaubergland 
 

Solidaritätsaktion für die Gastro-
nomie 

Jetzt Gutscheine einlösen - später einkehren 
Die Gastronomie steckt aktuell in einer großen Krise. 
Die Umsätze brechen weg. Viele Betriebe sind in ihrer 
Existenz gefährdet. Die Gäste müssen zuhause blei-
ben, sie können aber ihre Gasthäuser dennoch unter-
stützen. Die Donaubergland Tourismus GmbH ruft zu 
einer Solidaritätsaktion für die heimischen Betriebe 
auf. Unter dem Motto "#EhrenGastHaus" können Inte-
ressenten direkt bei den Betrieben Gutscheine bestel-
len und diese aktuell per Überweisung bezahlen und 
dann später einkehren und die Gutscheine einlösen. 
"Wir wollen ein Zeichen der Solidarität setzen," so 
Landrat Stefan Bär als Aufsichtsratsvorsitzender der 
Donaubergland GmbH: "Jetzt brauchen die Betriebe 
die Unterstützung, damit wir sie später noch haben, 
um wieder entspannt einkehren zu können."  
Die beteiligten Gastronomen wollen die Unterstütze-
rinnen und Unterstützer nach der Krise dann als be-
sondere "Ehrengäste" willkommen heißen und diese 
dann besonders verwöhnen. "Wir wünschen uns, 
dass möglichst Viele ihre Lieblingsgasthäuser 
dadurch gerade jetzt unterstützen, indem sie Gut-
scheine für sich bestellen", hofft Donaubergland-
Geschäftsführer Walter Knittel auf möglichst große 
Unterstützung. "Davon können alle profitieren, die 
Gastronomen von dem Geld, das sie jetzt einnehmen, 
die Gäste von einer besonders genussvollen Einkehr 
nach der Krise und der Tourismus davon, dass es die 
Gaststätten dann überhaupt noch gibt." 
Die Aktion startet jetzt am Wochenende und soll min-
destens bis in den Sommer gehen. Die Donauberg-
land GmbH hat ihr Marketing umgestellt und kon-
zentriert sich derzeit vorrangig auf die Hilfestellung für 
die Leistungsträger. Alle anderen Projekte und Marke-
tingmaßnahmen werden zurückgestellt oder im Hin-
tergrund weiter vorbereitet. 
Alle Infos zur Aktion unter www.ehrengasthaus.de 
Mehr Infos zum Donaubergland unter 
www.donaubergland.de. 
 
 

DLRG  OG  Krauchenwies‐
Meßkirch 
 

Die DLRG Mitgliederversammlung 
kann aus gegebenem Anlass am 

03.04.2020 nicht stattfinden.  
Ein Ersatztermin wird bekanntgegeben, sobald wir 
vom Landesverband das o.k. erhalten. Die Kurse und 
Trainingsstunden fallen bis voraussichtlich 30.04.2020 
aus. Der aktuelle Kinder- Anfängerschwimmkurs wird 
nach der Aufnahme des Trainingsbetriebs zuvor be-
endet (3 Einheiten). Die Eltern der Teilnehmer für den 
Frühjahrskurs 2020 werden Anfang Mai über einen 
neuen Kursbeginn informiert. Weitere Infos gibt es auf 
unserer Homepage: www.krauchenwies.dlrg.de oder 
www.messkirch.de/de/Buerger/Leben-in-
Messkirch/Vereine 
 
 



Energieagentur Sigmaringen  
 

Energieagentur Sigmaringen und 
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale weiten 
Telefonberatung aus 

Aufgrund der aktuellen Lage und um die 
Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen, 
müssen derzeit persönliche Beratungen und 
Check-Termine ausfallen oder deutlich verschoben 
werden. 
Um Verbraucher weiterhin in Energiefragen zu 
unterstützen, beraten die Energieexperten der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der 
Energieagentur Sigmaringen verstärkt telefonisch 
oder online. Ratsuchende, die bereits einen 
persönlichen Termin vereinbart haben, werden 
kontaktiert, um Alternativen über andere 
Beratungswege zu finden.  
Die Erreichbarkeit der Telefonberatung wurde 
ausgebaut: bundesweit unter 0800-809 802 400 
(kostenlos) und unter 07571 – 68 21 33 zum 
Ortstarif bei der Energieagentur Sigmaringen. Die 
Online-Energieberatung ist kostenlos und 
erreichbar unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de. 
Zusätzlich bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale kostenlose Online-Vorträge 
an. Die nächsten Termine sind: 
24.03.2020 von 18:00 - 19:00 Uhr:  
Solarwärmeanlagen: Steck die Sonne ein! 
Solarstrom von Balkon und Terrasse 
 

30.04.2020 von 17:30 - 18:15 Uhr:  
Aktuelle Fördermittel fürs Haus (insbesondere 
Heizungstausch, energetische Sanierung) 
 

Die Anmeldung ist möglich unter 
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de/veranstaltungen/ 
 

Weitere Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die 
Bundesförderung für Energieberatung der 
Verbraucherzentrale erfolgt durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
 
 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis 
 

Die Selbsthilfegruppe weist darauf hin, dass sich Be-
troffene und Angehörige per E-Mail oder telefonisch 
bei der Gruppenleitung melden können, um offene 
Fragen rund um Dystonie auch in diesen Zeiten, wo 
keine persönlichen Gruppentreffen möglich sind, klä-
ren zu können. 
Die Deutsche Dystonie Gesellschaft mit ihren Selbst-
hilfegruppen macht auf Dystonie aufmerksam, unter-
stützt Betroffene, informiert, vernetzt Betroffene und 
Ärzte in ganz Deutschland und fördert die Forschung. 
Melden Sie sich bei der Gruppe und lernen die 
Selbsthilfe und Ihre Hilfsmöglichkeiten kennen. 
Kontakt für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis:  
Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890 bzw. annet-
te.daiber@rg.dystonie.de 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 


